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Gemeinde Bad Kleinen 

Der Bürgermeister 

Öffentliche  N i e d e r s c h r i f t 
 

Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend, Kultur und Sport, Soziales 
der Gemeinde  Bad Kleinen 

 

Sitzungstermin: Mittwoch, 25.01.2012 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 21:00 Uhr 

Ort, Raum: Feuerwehrgebäude, An der Feldhecke 1, Bad Kleinen 

 
Anwesende: 
Frau Dr. Sabine Stibbe - SPD anwesend 

Herr Joachim Wölm - Die Linke anwesend 

Frau Anett Gruß - CDU anwesend 

Frau Christa Hieß - FDP anwesend 

Herr Benjamin Herber - SPD anwesend 

Frau Marianne Schuldt - Die LINKE anwesend 

Frau Meike Mollitor - FDP anwesend 

Herr Maik Hischer - CDU anwesend 

Frau Hannelore Voß - SPD anwesend 

 
Gäste: 
Frau Segler, Amt für Ordnung und Soziales 
Frau Rauhöft, Schulleitung 
Frau Kopper, Schulleitung 
Frau Korpys, Elternvertreter Schule und Kita 
Frau Junge, Elternvertreter Schule und Kita 
Herr Kreher, Bürgermeister 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Ein-

ladung und der Anwesenheit 
 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 

 

3 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 12.10.2011 und Protokoll-
kontrolle 
 

 

4 Einwohnerfragestunde 
 

 

5 Beratung und Beschlussfassung zu den Kosten der zusätzlichen 
Betreuung in der Kindereinrichtung 
 

VO/GV08/2012-883 

6 Informationen zur Einführung des DESK-Verfahrens in der Kita Bad 
Kleinen 
 

VO/GV08/2012-884 

7 Sonstiges 
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Anwesenheit 

 

Die Vorsitzende, Frau Dr. Stibbe, eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung und der Anwesenheit fest. 
 
 
 

 

 

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 

 

Es werden keine Änderungsanträge zur Tagesordnung gestellt. 
 
 

 

zu 3 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 12.10.2011 und Protokollkontrolle 

 

Billigung der Sitzungsniederschrift: 
Die vorliegende Sitzungsniederschrift wird einstimmig gebilligt. 
 
Protokollkontrolle: 
Zu 6. Schwimmunterricht ändern Ende der 3. Klasse/Anfang der 4. Klasse. 
 
Frau Dr. Stibbe informiert: 

 Haushalt mit Sicherungskonzept am 21.12.2011 beschlossen 
 neue Elternbeiträge ab 01.01.2012 beschlossen 
 Tag der offenen Tür am 04.12.2011 in der Schule Bad Kleinen 

 
Herr Wölm: 
Nachfrage zum Ballfangnetz (Kosten ca. 250 – 300 €) – Abarbeitung klären! 
 
 
 

 

 

zu 4 Einwohnerfragestunde 

 

Frau Schuldt fragt nach dem behindertengerechten Umbau in der Schule Bad Kleinen? 
 
Herr Kreher antwortet darauf, dass im Haushalt 2012 der Bau des Fahrstuhles in die 1. Eta-
ge mit eingeplant ist. Die Rahmenbedingungen für die behindertengerechte Beschulung 
werden geschaffen. 
 
Frau Lehmkuhl informiert, dass der nächste Termin zum Stand der Integration eines 
Kindes in der Kita im Februar 2012 stattfindet. 
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zu 5 Beratung und Beschlussfassung zu den Kosten der zusätzlichen Betreuung in der 
Kindereinrichtung 
Vorlage: VO/GV08/2012-883 

 

Nach eingehender Beratung wird die Empfehlung an die Gemeindevertretung gege-
ben, den Beschlussvorschlag 1. zu streichen. 
 
Frau Lehmkuhl informierte, dass der Beschlussvorschlag 1 praktisch nicht umzusetzen sei. 
Es müsste für jedes Kind ein Zeitkonto geführt werden, in dem genau erfasst wird, wann das 
Kind kommt und geht. Laut KiföG ist die Betreuungsdauer nicht zwangsläufig gleichmäßig 
auf die Wochentage zu verteilen. 
 
Im Beschlussvorschlag 2 werden die Kosten pro angefangene 15 Minuten auf 5,00 € 
abgeändert. 
Die gesetzliche Grundlage ist im Beschluss für die Gemeindevertretung zu formulie-
ren. 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 9 
davon besetzte Mandate: 9 
davon Anwesende: 9 
Ja- Stimmen: 9 
Nein- Stimmen: - 
Stimmenthaltungen: - 
Befangenheit nach § 24 KV M-V: - 
 
 

 

zu 6 Informationen zur Einführung des DESK-Verfahrens in der Kita Bad Kleinen 
Vorlage: VO/GV08/2012-884 

 

Frau Lehmkuhl gab Informationen zum DESK-Verfahren. 
 
Es wird ein Entwicklungsscreening 3 – 6 durchgeführt für Kinder, die die Einrichtung besu-
chen. Die Anwendung beinhaltet tägliche Vorbereitung, entsprechende Durchführung von 
Aktivitäten zur gezielten Beobachtung sowie eine intensive Nachberatung in der analysiert, 
ausgewertet und dokumentiert wird. Es finden Entwicklungsgespräche mit den Eltern statt. 
Weiterhin wird inhaltlich an zusätzlichen Methoden und neuen Ansätzen gearbeitet. Durch 
die Teilnahme an wissenschaftlicher Prozessbegleitung wird dieses Verfahren intensiviert 
und eine gezielte individuelle Förderung der Kinder aktiviert. 
 
Das DESK-Verfahren (Dortmunder Entwicklungsscreening für den Kindergarten DESK 3 – 6) 
als Basis gezielter individueller Förderung in Kindereinrichtungen in Mecklenburg-
Vorpommern ist die Voraussetzung für die Ausreichung der Landesmittel. 
 
Da die Kita Bad Kleinen seit 6 Jahren bereits dieses Verfahren anwendet, wurde der Antrag 
auf Zuweisung der Landesmittel gestellt. 
 
Der Bescheid über die Bewilligung ab 2011 liegt seit dem 12.12.2011 vor. Es wurden Mittel 
von 111.779,76 € ausgereicht. 
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Für die Bewilligung gelten die Nebenbestimmungen. 
 

 DESK-Verfahren mindestens ein Mal jährlich an jedem Kind Altersgruppe 3 – 6 an-
zuwenden 

 Anwendung über einen zusammenhängenden Zeitraum von mindestens 3 Jahren 
 Bereitschaft zur Teilnahme an einer wissenschaftlichen Prozessbegleitung und Eva-

luation 
 
Die Verwendung der Mittel ist gegenüber dem Landkreis bis zum 30.06.2012 nachzuweisen. 
 
 

 
 

 

zu 7 Sonstiges 

 

Frau Dr. Stibbe berichtet über: 
 Boxturnier am 05.11.2011 
 Vereinsstammtisch am 24.11.2011 in Bad Kleinen gemeinsam mit der Gemeinde Ho-

hen Viecheln 
 nächster Vereinsstammtisch am 26.01.2012 in Hohen Viecheln 
 Jahreshauptversammlung Schulförderverein am 05.12.2011 

 
Herr Kreher informiert zum Projekt Schulwegbegleiter: 

 2 Vorstellungsgespräche stattgefunden 
 2 Kandidaten vom Jobcenter vermittelt 
 Im Gespräch war zu erkennen, dass es von den zugewiesenen Bewerbern nicht ge-

wollt war. Eine innere Motivation war nicht zu erkennen. 
 
Bitte an Frau Hein/Frau Hoppe, sich weiterhin um geeignetes Personal zu bemühen. 
 
Frau Dr. Stibbe: 

 Zum 01.02.2012 wird ein neuer Hausmeister in der Schule eingesetzt (76 Bewerbun-
gen lagen vor). 

 In der letzten Hauptausschusssitzung am 10.01.2012 wurden Vorschläge für die Ar-
beit der Ausschüsse 2012 festgelegt. Frau Dr. Stibbe verlas die Aufgaben des Sozi-
alausschusses. Eine Kopie dieser Auflistung ist an die Mitglieder des Sozialaus-
schusses zu senden. 

 Satzung zur Sporthallennutzung Bad Kleinen – Hier besteht Regelungsbedarf z. B. 
unter welchen Bedingungen wird eine Befreiung von den Nutzungsgebühren wirk-
sam. Klare Regelungen sind zu treffen. 

 
Herr Kreher informiert: 

 Im Finanzausschuss wird über die Anhäufung von Schulden bei den Elternbeiträgen 
beraten. Es ist eine Regelung zu treffen, dass bei Bekanntgabe der Schulden sofort 
zu handeln ist. 

 Der Bad Kleiner Sportverein und die Kita Bad Kleinen wurden in Rostock für ihr Pro-
jekt „Bewegte Kinder“ geehrt. Der Sportverein arbeitet eng mit der Kita zusammen. 
Sie nehmen seit 2008 am Bundesprojekt „Bewegte Kinder“ teil. Damit haben sie sich 
beim Wettbewerb „Kinder- und jugendfreundlicher Sportverein 2011“ beworben und 
gewonnen. Ein Förderpreis von 1.000 € und eine Urkunde wurden durch den Innen-
minister Lorenz Caffier überreicht. 

 Über den Mensabau, der planmäßig am 20.04.2012 fertig gestellt wird. (Bei Überar-
beitung der Satzung zur Sporthallennutzung ist der Mensabau zu berücksichtigen, da 
Zugang zu den öffentlichen Toiletten besteht. Klärung, inwieweit dies wichtig ist.) 
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 Herr Wölm berichtete über den am 25.01.2012 stattgefundenen Jugendhilfeaus-

schuss beim Landkreis. 

 Richtlinie Zuwendung Jugendarbeit, Projekte werden weiterhin wie 2011 ge-
fördert 

 Personalkostenzuschüsse bleiben bestehen (Schulsozialarbeit - Förderung 
wie 2011) 

 Bei Vorlage des Kreistagsbeschlusses soll dieser an die Mitglieder des  
 Soziallausschusses gesandt werden. 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Dr. Stibbe 
Vorsitzende 

Segler 
Protokollführung 

 


